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				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	
	Karl Bruns: Verdeutschungsbücher des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins – Die Amtssprache

	







	Exemtion Befreiung, Freiheit, Ausnahme, Ausnahmestellung, „Wegbedingung“ [SO. 100].
	Exequatur (landesherrliche) Anerkennung [eines Konsuls].
	Exequendus s. Exekut. exequieren s. exekutieren.
	exheredieren enterben. bona mente exheredieren in guter Absicht enterben.
	Exhibent Aussteller, Verfasser; Vorleger, exhibieren einreichen, einhändigen, überreichen, übergeben, zustellen, eingeben [Hauptwort: Eingabe]; – vorweisen, vorzeigen, vorlegen; herausgeben; – eintragen [z. B. ins Eingangsbuch], verzeichnen. Exhibiten-Protokoll Eingangsbuch, Geschäftsbuch, Geschäftskalender. Exhibitum Eingabe, Einlauf, Eingang(stück), Vorlage, Vortrag(stück), Stück, Schrift, Schriftsatz.
	exhumieren ausgraben.
	Exigenz Bedarf, Erfordernis, Forderung [z. B. im Voranschlag – Haushaltplan]; Geschäftsbedürfnis(se).
	exigibel beitreiblich, eintreiblich, eindringlich, einziehbar, zahlbar, mahnbar [K.], ausführbar, vollstreckbar.
	Exil Verbannung, Landesverweisung; Fremde.
	exilieren verbannen, ausweisen, Landes verweisen.
	eximieren befreien, ausnehmen, ausscheiden.
	eximiert befreit, frei, ausgenommen, Sonder-, Ausnahme-. eximierter Gerichtsstand Sondergerichtsstand, Ausnahmegerichtsstand, besonderer Gerichtsstand.
	Existenz Leben, Dasein, Vorhandensein, Bestand, Stellung, Unterhalt, Fortkommen, Auskommen, Sein oder Nichtsein.
	Existenz-Minimum Lebensnotdurft, Mindestbedarf.
	Exklave Ausschlußgebiet, Außenland, Ausschluß.
	exkludieren ausschließen, verweisen, ausstoßen.
	exklusive ausschließlich, mit – unter – Ausschluß, ausgeschlossen, abgerechnet, ohne, außer, ausgenommen, nach Abzug von. exkl. ausschl., m. Ausschl., u. Ausschl.
	Exkremente Auswurf(stoffe), Ausleerungen, Abgänge, Abgangstoffe, Abstoffe, Unratstoffe.
	exkulpieren entlasten, entschuldigen, verteidigen.
	Exkurs Vorübersicht, Überblick, Einleitung [zu einer §§-Folge bei Gesetzerläuterungs-Werken].
	Exkusation, Exkusion Entschuldigung, Ausrede; Ablehnung, Weigerung. Das ältere Recht hatte für gewisse gesetzliche („echte“) Entschuldigungsgründe – „echte Not“ – das Wort „Ehehaften“.
	Exkussion s. exceptio excussionis.
	Exkussus Ausgepfändeter, Gepfändeter.
	Exmatrikel Abgangschein.

Empfohlene Zitierweise:
Karl Bruns: Verdeutschungsbücher des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins – Die Amtssprache. Verlag des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins, Berlin 1915, Seite 46. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Die_Amtssprache.pdf/54&oldid=- (Version vom 24.6.2017)














Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Die_Amtssprache.pdf/54&oldid=3018891“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 24. Juni 2017 um 14:22
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	



				 Diese Seite wurde zuletzt am 24. Juni 2017 um 14:22 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








